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^ Dienstag/ den 14. OÄobrk? /̂ nuo »74> ' '
Unrrk S ?. Köntql. Majestät in Prviffen rc. rc. UnserS aller-

gnädigsten Königs und Herrn / allerhöchsten Approb-riou
und aufDero ipcciaim Vefthl.

um . XLI.

Ö̂ocßentltcOe ^ «löburstlscbe
AufdaS fntcrcrtc per Lommercim/der Elevischtn/ (i-ewrischcn/ Meur^

«nd Märckischeni auch umliegtndrn Landes Orten / emgerichtcre
^ (Lclrelle- rmd Inreüigentz -- "iS -»-" /H ‘“"TcrMI’ ä>"' 6''"rSl ™ «N«- 3«% &SÄi

denen Kaufqeldern zu befriedigen , und der ^ estM ^ vom * »*2KS
ä'P'f"»™ einzOnden , biernechst auch ^ er«* " “ • a%ZS, <lZ
naiittr befohlen , im Fall bey veranlaffeter K U ! ?£ £ertragen , sich melden sollen , alsdenn die ^ " -^ -°^ erse be,

bekM gemacht, daß mchUü*nt allergehorsamst einzusenden wäre , «>« ! SiS l»1” ßCÖ0^ * *n,mut <vhti\ n <.f.fft.iwn »r .«„ ««h sftfrmeffung nacDiw «^ ' 8
Graben , Garten , nebst1 ’c\Ad «\ <5iis

siffucii . nnf dein Silage , delPallMr

uttont auergenoriamjt einzusenven wäre » «« “ - -v,,tummebeo geschehener JEftimntnn und Vermessung nachsteycnoe ,
gehörige Pirtintnm » , dg ; , . 7»i(htn , Graden,B ,i Dai Haui Overdick , mit dem Platz , Neben » Gebäude , ^^r dem Platze ,daran gelegenen Eickel - Kämpqen , den Krautgarten , zweyVar

{ undHester « stehen , denf.vf , samt Schafsta« , ein offen liegender Platz , worauf rme grou
^ Achenbäume gestanden ,grossen Leich bey dem Dmimhof , wie auch ein wüster und Jagd -Gerechtigkeit ,zwischen dem Heetkamp und Hörstgen gelegen , nebst Tauvenu fioi . Rthlr.a^es zusaminen c-,«iret auf . , . '

^ roz.x Der io genannte Zimmerplatz 4 *

j



i D <ts -- eetkampS« Bilschgen überhaupt ,4 Ein ®tmtfeiuhuscast. W/orffih genannt, mit den Däurne» auf< Die Kornmuhke beyin Hanse Overdrck , mit ihm B .6 ** *
» igf nSÄf 5U 'Nit den dazu gehörigen

7 Das Feld vor- dein
, Platze gekegen , hält an Maß i ?. Malter , einund drey vierte ! R -lthcn , P ©chcffÄ . ILiut S8 DaS Land , auf den 6°

. S hcffelsede genannt, / Scheffel9 Das Land , auf den 6. Walters, genannt, / @Öff .10 Das Land an der Lehinktthle -
' '

.
N)r,sei,. -

i i Das Land , auf der Forste genannt , auf -ir Der Karten auf der Forste auf - - ,
"

n Das Hordel
^ Feid , halt 9. malm 8- . und drey viertel Ruthen ,

14 Das Hörjigen /» wo tftm
'
n'ct auf

"

-’ i S " ' H^" tamp, per Scheffelse - - - , .16 Der Warmelshagische Kamp, per Scheffelsede>7 Das Naderfeld, -^ Scheffelsede - - 4i8 Die Lohwiese, ^ Scheffelsede - ,1 - Die Schäfers - Wi :seauf - -20 Die Mühlen - Wiese überhaupt .. '
Die Müllers - Wiese überhaupt *21 Den untersten Müllers - Garten auf ,

' *
ij Den obersten Müllors « Garten in wo auf ■ .

'
24 Die Hof - Wiese auf . - . - - -2s Die Baume am Ditttnger - Hofe insgesamt - «2s Die Eichenbämne auf der Gaarte bey Schulten zu Gvldhamme auf27 Den Riesen « Ackergenannt, init umstehendem Gchvltz auf ,28 Die bcyden Busche im Grimbergauf - ,2-

^
Den GrieseMvinckelgenannt?«-- Scheffel ,

zo Ein Stück Bauland in der Fahrentherl gelegen, so Surmawr tuHamme unter hat , p>r Scheffelauf , . m} ü
31 Noch em Stück Land in der Fahrentdeil , fmiiitn »»32 Noch ein Stuck m der Fahreutheil , so Stratuianu unter hat.
33 Noch einStuck '»

dEremheil . so die Wittibe Surmanns
, 4 Ein Strick Bauland , iin Dahl genannt, p»r Scheffel

*
-

*
Zs Noch ein Stuck Bauland, un Dahl genannt', so Paßmann unter hat/ „ Scheffel - - - - *j « Zwey Fischteiche auf der Wattenschcder Heyde auf
37 Ein Stück Bauland- so Wlttive Niermanns zu Wattenschede unterhat , pff Scheffel * - - - 4
38 Bottings Erben , s . Scheffel Land , M Scheffel
39 Pannenbecker ans Staileicken, 10. Scheffelsede , p» Scheffel -Bernd Hesse , zwey «uv em halben Scheffel, / „ Scheffel

Ioh . Klein, zwey Scheffel, / „ Scheffel * - - ■
Henr. Stensinann, 4^ Scheffel, Scheffel - »

2*. Rthlk.
) s.

; 6o.

822 .

s2. zo . stützet-.
s2 . ; o .
s2 . Z0.
40.
Z0.
20 .

so.

, ?/ --,Schessel -
, ptr Scheffel

47



Rthltt47 Middendorf ju Westenftkd , s . Scheffel , per Scheffel *
48 Morgen Will) . Schiff, 3 . und 1 . halven Scheffel , per Scheffel
49 Morgen Koller, 5 . Scheffel , per Scheffel - - -
s° Wich. Hattinq , anderthalb Scheffel , per Scheffel » -sl =>oI). Bernd Flume , ein Stuck Land , per Scheffel -
51 Lurenbaum , ein Gatten bey der Linde , per Scheffel auf
5 ; Rehlings « Hof zu Grumme, «/, « ,ret - - *
54 Bmrnemami ju Grumme auf - - - -
55 Wenders- Kotten am Freudenberge auf - -' 6 Lehmkuhls - Kotten zu Hamme auf
57 Rocken - Kotte daselbst auf - - - '
5 8 Schulten - Hof zu Goldhamme auf - -
59 Rierbaurs -Kotten auf
60 DaßkuhlerS - Kotten auf - « «
61 Klwiets - Kokte </ ^ ,ret auf - - - «
6z Havettainps - Hof auf * - * * '
6j Paßmanns - Kotte zu Westenfeld auf
S4 Nagers - Kotte daselbst , auf - - -
65 Keitmanns- Kolte ist eß,m,ui auf - « -66 Tuchters- Kokte auf -
67 Vittugs .- Hof zu Westenftld ist eßimiut - -68 rymanns - Kokte ist auf - - - -
69 Dückers - Kotte auf » - * . - - -70 Joh . Henr. Nagers - Kokte in Westenftldist •fiimiut auf -
71 HriSckens - Kotte daselbst , ist -/, «<ret - - -
71 Dufenkampö- Kokte zu Gunningfeld , ist eßim>xd auf

angesetzten legalen termtmt den 8 Oflebrit , 5 . ttcvembris , und 4 Vtcei . ,ftdesmahl » Vormittags «in 8 . Uhr , von dem Königs . Landgericht zu Bochum auf der ordent¬lichen Genchtsstube vffenklich angesetzet , und in ultimo termint denen mciilbletendeu
'berZuschlagscschchrn soll ; wes Endes Llebhabere sich IN diais urminh ju melden , alsdenn so wohl als vor-hero bey dem König !. Gerichtschreiber die Vorwarden einsehen , und ihren Dottneil suchen kön¬nen . - ,m übrigen aber werden alle und ftoe cud,mu , welche an gemeliem Hause Overdlckei¬nigen Anspruch haben , zu Erforschung der onerum hjemit ptrempu ™ abgeladen , selbige den 27.novembns nechsthin an vrdentllcher Gerichtsstelle , Morgens um 8. tlyr , vorzürragen und zujnfttficiten , oder zu gewärtigen , daß damit weiter nicht gehöret , und von dem Vermögen ab-gewiesen scyn sollen.

WhMns Sr . Königs. Majestät in Preußen , Nnsers allerqnädigsten Königs »nd Herrn re.^ hieinit bekant gemacht , daß Vermöge aus hochlöbl . Krieges - und Domainen - Lämmer
t werben ,

mir* , k;. „— no. |w,v . , uvuui/iui ityii , ucii Ji«« icieii , gegenEust haben zu kaufen , wollen sich den iz . otubm . des Nachmittags um r.ttyr,zn Cleve aufm Nahthause «infinden , und ihren Vvrcheil tlm».
sntriifitimm *Icr inartniglict) bcfant gemacher , daß nun !rte0vo3tit vtöwn w

"ttt ihren Crednoren . derselben beyoe Garten,Äeve , einer Keceptoren . ßju)£r ©cfti$Petern Wintern , kemlich aeleaenen ,^ ,rter Gatten , jo van em in der Ae-prasse liegender , ans zz. Rthlr. taxirtev Garten , so ^lan Rarrach emige Zeit besessen, de««en meistbfttenden , unter Affißwce der Heyden Herrn Wayseu - Prtviferen , aus den 1 ; . opfo-ln , zum öffentlichen Verkauf angehangen und 5en 10 . iUU * ' - . k danden - 8 . Vtumbri ,s c . bey brennenden Kertzen verkaufet werden sollen . Welche zu kaufen Lust haben , tonnensrch leoerzett des Nachmittags um 3 . llhr auf der Stadts - Waage zu Lleve einfinden.
Demnach
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Dsirmach «d hflantiam de? Friderichen Clever , Wider Christophel Matthias Schulten ,
diftrabiio des im Dorf Halver gelegenen Schulten » oder Osterhauses , nebst umliegenden Plcitzen
und zweyen Gatten , welche zusammen auf 12.14 . Rthlr. n . stüber *fiimitet / erkannt, und
ttrmini dazu auf den ly . .sytenbru lind 17 . ottobris , in Breckcrfelde aufm Nahthause , so»
denn auf den 14 xovembrh an des Schössen Boßwinckels Hause im Dorf Halver , jedesmahl
des Vormittags um 10. Uf>r anhcsiimmet worden ; Als wird solches hierdurch jedermünniglich
bekant gemacht , und werten diejenige , welche vorgemeltes Schulten » oder Osterhaus zu kau»
fen Lust haben , eingeladeu , in gemelten urminU zn ^ scheinen , und die Vorwarden einzusehen,
unnaffen denn indem letztem to-mino sothanes Haus samt umliegenden Plätzen und Garten den
meistoietenden zugeschlagrn werden sollen . Gleich dan auch sämtliche crediures . welche an des
Debitor» Vermögen etwas zu forderen haben , peremptor» , und unter Straffe des ewigen still»
schweigens dahin abgeladen werden , in denen obgemelten dreyen Terminen ihre jufl^ catona in
omindi beyznbringen , und scher deren Richtigkeit so wohl , als f»ptr pmtuj >r *f $rentu , wie
auch gütlicher Handlung mit dem Debjtori und Neben » cnditoren . bey dein mündlichen Verhör ,
bis zum Beschluß der Sachen , zu verfahren , welchemnächst Aäa für beschlossen ausgenommen ,
und die Priorität? » Urtheil abgesasset werden sollen .

Auf Montag den m oetobrh , des Nachmittagsum 1 , Uhr , soll am Rahthause zu Se»
venar , die dritte Kertze über die Weyde,Bem genannt , groß ohngefehr ; . Morgen , miter
Alt » Sevenar gelegen , wofür in den abqehaltenen terminis 400. Rthlr. , wie auch über die
Sesroeoen,groß , . Morgen , unter Duiven gelegen , wofür 2.71 . Rthlr. Hcinut worden ,
ausbrennen , und nach umstanden , der Zuschlag geschehen ; als wollen dieienige , so ein mebre»
res zu bieten Lust haben , sich gehörigen Orts melden. Mithin -werden dieienige , so einig Recht
ans besagte ParoeUen zu haben vermeinen mögten , mit ihren Beweißthümern innerhalb 6.
Wochen , beym hochlödlichen Gerichte zu Sevenar einzukehren,/«t- />.» »» ptrpnui fitnni , » och-
mahlen abgeladen .

wiatvhys , wnonachti ? op Lochs , in den Lande van Wachtendnnk , ral op d *n 17 v »#.
d*ze maand Otftober puSlykelyk met den Stokkrnflac laten vctkopcn cenige Parccelcn , of
Slagen , zoo Eyken , Wtl-; ca als Beuken - Boomen , lemand daartoe genegcn zynde , kan
zieh op den voorfchreeven dagin den voorneemden Lande aan de Rebbekker zyde , ’

s mor¬
gens reo 9 . uureu laten vlnden , en zyn ptofyr doen .

II . Sachen / so ; u venmethen ausserbalb Duisburg.
Hlennede ward ee» teder bekent gemarkt , dar de Weduwe van Govett saarmaim» te

(» och vn»tnee» ens is , ora haar Hui» , (Uande in de Meulenftraat aldaar , en zier bequaam
tot hei maken van Lakenen en tot het verkopen van dezilve , te verhuuren, zy n de in dal
Huis die Fabricq en Neering« van onheugelyke jaaren berwaards noet viel fuecei gedreeven ;
lenund daartoe gadinge hehbende , gelieve zieh hoe eerder hoe lleve * by gedachte Weduwe
lahrmans te melden , daar de Liefhehbers het Gcreedfchap ,

’t welk alles noch in volkomen
aehruik is , 00k alsdan hauten of wel koopen können , gelyk 00k de noch vooj handanzyn -'

de Laakenen en een goede quantiteit inlanifche W . .11. Het HuU kan ten ernten hetrokken,
en de Fabrik en Neeringe van ftonie» aan by de band gevat , en voortgezet worden .

ui . advertissf . ment ,
Demnach bey derKöniglichen Moll - Branerey in Cleve seit einiger Zeit bemerket rvott

Moll « Fässer dergestalt langsam zuruck geliefert werden , daß Hiedurchden , wie daß die ledige
bey dem Debit besondere
sich 7e?o

"
ndÄ ^ ^ ret finden , nreiml vncmnu ) « Er, . meyrgemeite Moll - Fässer innerhalb

14. Tagen zur Königlichen M»ll » Brauerei) so gewiß zurück zu schassen , als widrigenfalsselbige
auf ver Saamigen Kosten abgehohlet , dich aber noch uberdem mit dieser wegen bereits vestge «

be » dem o - L ' t besondere Hindemüs verursachet worden , als werden alle und jede Moll - c»*-
(»menten welche vergleiche Moll « Falter unerlaubter Welse zuruckhalten , und deren Nahmenweiche vergie ß öffentlich erinnert, . mehrgemelte Moll - Fäff in ierhalb

Utk dVV |*v »» ' Crs.UA**
setzten Geldstraffe angesehen werden sollen .

Anhang .
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Anhangs.
Num . XLl . Dienstags den 14 OÄobris 1749 .

Zu dem Duiöburgifchen ^ cieseessc - und lsrellizelUL ' Zettel.
IV . Sachen/so zu vcrkaufrn in Duisburg .

Das der verstorbenen Wittib von Jacob Ewald nachgelassenes Hans, so mit einer Stube ,Kiichen , Cammer und Keller , auch oben mit drei) Eammcm und Söller versehen , auf der Burgneben der Frau Wittib Holstein kantlich gelegen , soll von der hiesigen Rcfirmirun DUccnie , alsv^rordnetc Kxtattrix Ttftamemt . zum besten des annoch lebenden Cnckel - Sohns , JacobenEwald , den a . dieses , Nachmittags Glocke 4 . , bei) Brantz auf der Burg , dem meistbietende »öffentlich verkauft werden ; so jemand dazu Lust , oder eine rechtmässige xnunjUn daran hat ,fall sich in Zeiten melden , und seine» Vortheil suchen .'
V . Sachen / so zu verkaufen ausserhalb Duisburg .» iermede Word een iegelyk bekeni genmkt , da» de Heer Vitar )s Matthy, HaagdoornyoorncernenS is , om , . ) xyn Bouwland in de Hitfche Steeg by de Stad Cianenburg , aau -fdiiete» lc tegen de Vloetfche Steeg , en waarvan l’achter is Hernian Sak. j . ) Dehelttvaneone Weyde , ltggendc in het Lagehroek , groot oatrent vyf Holiandfche Morgen , waarvanaan Moufr Hendrik Rbiner de andere helft toebehoorr , en j . ) Eene jaarlykfche Rente van<5. Malder Roag , oude CleeiTche Maat , en 6 . Woende'rs , gevelligt op de zoo genatmide Jen -Beke Albeis Kaatdcde in de Vraflelt by Cranenburg , den 12 , van deztloopende maaudOtf «-btr tut Cranenburg, des namiddagsom a . uuren , tep huize van Monfr . Gysbert Pantitr pu-blyk op te veylen , en g . dagen daarna , paamlyk den 19 dito , aan de meeltbiedenda by uit-brandlnge , der haarte lina . l te verkoopen, len and «faamtiC gadrnge hebbende , kan zieh terbelletudet tyd en plaauc laten vinden , 00k vporafhy Monl'r . Daniel Haagdoorn tot Cleve<le Condi ' i ' n tu \ omwaarden leere» , en zelfs de drie gemelde l ’areeelen « it de band kopen .Den 16 . van deze rraar. d Oftober zal de Weduwe van Jacob Puchen tot Helden merden ftckkerflag doen verkoopen hare Gereede Goederen , beftaande in 'Koeyen , Runderenen Paatd , zoo a ' s 00k allerbande Huiiraad. Die genegeaiis , om tekopen , kanzich daarlaten vindt» endoenxy» profyt.

Wordhierme 4e bekent gemarkt , datde Momboirs van de onmondige Hinderen van An-dries Cfienen ' ende Ida Vourftermans, geweze Ecbtelieden , van ir. teiitle zyn , om op den> 3 - deze maand Oftober , > namiddigs ten een uur klonen de Heetlykheid Severutn indeZwaan ten behoeve van de Crtditturs nvet denftohkenflagte laten verkopen hunne GereedeGoederen , beftaande in Kar , Ploeg , E# ge , Paatd , KoebeellenenaldarhandeHunraad. Diegen -gen » om te kopen , of Ptetenlie hebben op den gemeldea boedel , können zieh altdandaar laten vmden en de Conditien hooren lezen ,
, ' r b wird fttemit bekant gemacht , daß die Gebn'

idercn Btmd lind v*ndtr u * zu' Vorhabens sind , am Donnerstag , den 9 . dieses , Vormittags um 9 . "k>r , in Goch
Ln* öffentlichen und fteywiliiaen Verkauf anziihangen , und - 4. Tagen her-dun Meistbietenden zuzuschlagen , ihren ui Gemeinschalt habeiideii> von icrenElkerenErerbten so genannten Flinctcil Katl> ,z» Jjptrdtn , zwischen des abgelebten Scheffen PturJL hlT*

o
"5 Wittiben Wilhelm t imons beydrr Kahten gelegen / Mil dazu gehörigem Lande r^

> kan sich alsdann einsinden lind sein. Vmtheil chun.
. . .Es wrd hiemlt berank geinacht , das die Gebrüdern Hermann und Hem ich Peun ihrS f Haus ju Goch in der Dendlenstiaffe , Mid Kohlgarten aMer dem VtUhlemhorkantlich geftgen , am rj . Rackmiktaasum 3 . tthr zu Goch »n denCronen , ftry»jCJM .iL ^ '^ M 'itiich zu vettausscn Wiwnt i'«p i Wer dazu Lust hat , kansich alsda» «»finden und semen Vorrheii tim
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© wird fiiemit bekant gemacht , daß die Wittibe Peter Jutgens Vorhabens i (T ,
"ettuit

Kohlgarten ausser dem Frauen - Thor z» Goch , einer Seits Herrn Stettfelvs Garten , anoee
Seils dem Niers . nebemaufende , wie auch einen Graßpaß ausser dem Mühlen - Thor , neben
des Gochschen Nonnen - Closters - Weyde kantlich gelegen , auf Mittwoch den zz . othbrii , zu
Goch in den Cronen , des Nachmittags um 3 . Uhr , sreywlllig zu verkaufen , wozu

'
die Lust-

tragende
'
sich einfiirden , und ihren Vortheil suchcil können.

ve Lrtzenamen vanwylen den Eandlcbryvei Hubink zyn van voorneemen , om den
ai . van dfze maand Oftober ' s Namiddags ten twee uuren , tot Emmerik in de btads Waa¬
ge te laten opveylen , »n vervolgens den 4 November finäal te verkoopen cen fchoone Wey«
de , gelegen aan de Leeghmer by Emmerik , en genaamt de Cantrclers Weydc. leitiand
geneegen zynde , om dc/.elve tc koopcti , gelicve xicb. te vetvoegen op tyd en plaaue
voornount .

Tot Hintbeek in de Cappelanye zullen den 10 , van deze maand Oftober 's morgens tea
9 . uuren door den Gerichts - Boode aldaar , in ’t byzyn van den Secretaris publyk mtt den
itokkenflag aan de meeftbiedende verkocht worden de gcreede Goederen van wylenden Heet
Capelaar t»t Hinsbeek , den Heere WilhelmusRutgers Nofter 7,aal. Die daartoe gadipge heb -
ben , können zieh lasten vinden op vooifchrceven tyd en plaaue .

Den 10. dezer zullen blnnin Gelder verkocht worden eenige Gereede Goederen. Di»
daartoe gadioge heeit , kan zieh aldaar laten vinden ten huize van Peter Dungclaaf , en doe
zyn voordeel. -

Den 1 dezer zullen tot Baarlo ten een uurna de middag , eenige Eyke opgaande Boo»
tuen in der» Beekhoek aldaar volgens hunne Noromcrt opgeveilt , enVUn metllbledend .-n toe»
geilagtn worden .

Iedermänniglicheu wird hiemit bckant gemacht , daß die Erbgenahinen von weyland ,
Scheffen Johann Otten seel. Vorhabens sind , und zwaren unter von Johann von
Willig , Rahmens des abwesenden , ihren bey Wissel gelegenen Baiungarten und ein Stuck Land ,
ten Grind genannt , aus sreyer Hand />/«, effntnn in ziveyen Terminen , als den ro . und 304
oeiohrh . jedesmahl des Nachmittags um z. uhr , zu Wissel im Schwan , öffentlich anzuhangen
und im letzten Termin dem Meistbietenden/»^ / zu verkaufen .

Ad mßantiam Annä Catharinä Kleinen w conforten . sollen nachstehende denen Erben
§ ms Henrichen Zur Nacht zugehörige , bey dem Dorf Herscheid gelegene Stücke , als : r .) Ein
Land vor der Landwehr , so «/ »« »ret yz . Nchlr. 37 . stuber 6. beut , nebst denen zu solchem Lands
gehörigen Vorbüschen , so angeschlagen zu z. Zithlr. zz . stuber y . und ein viertel denk . z . ) Das
£<tnb vor dem Mesterhofe , so *fiimtxct zu zy . Mhlr. ir . stuber 7. und 4 deut. 3 . ) Eine Wie¬
se bey Messen , so *ßimiut 4; . Mhlr. 49 - stuber 8 . und ein viertel deut , und 4 . ) Die Halb»
scheid eines Berges am Mesterhofe , so ,« -- iret zu 17. Mhlr . zo . stuber 7. und eine halbe deut,
tu folgenden dreyen Terminen, als den 17. oitobm , 14 . Kovemtns und >z . Bectmhrh , sedes-
maul Vormittags um 10. Uhr , in Lüdenscheid aufm Mihthause fabhaftixd , und in ultimo ter-
mmo den meistbietenden zngcschlagenwerden .

Die Erbgenahmen von der m Cranenburg verstorbenen Abigall Cramtzensind Vorhabens ,
littet» AfTißtntr (Hcndjtö / ßtif t)cw 2. 1* oftobns » (?5loctc 5 * / in Cranenhnrn NIT
iTmmmen Hanfferi BelMsunq , öffentlich zum feilen Kauf anzndaugen , Md 8 Taq
darnach nemlich den » 8 . odoira hnjus anm . dem meistbietenden bey brennender Kerken , tu
SS ion beSt r ©aiuwn hinterlaffenen , bey Cranenburg gelegenen Kohlgarten , zu verfaul«*

& « ifiSiU Sfant gemacht , daß zu Cleve m der Hcydbergsschcn Straffe , an Jnffeß
Staphorflen Haus , den zo . dieses , des Morgens um 9. Uhi , einige Mobilien verkaufet werden
^ "'

Weilen der Ankanffer des Hermann Rooscnbaums Haus , Johan Schroers in Tanten»
i» termino t>ie Kaufgelder zu erlegen , ,» geblieben ; Als soll auf des Smniihaften Kösteil
acmeltes Haus , zum Behucf der Amen , de novo

jum Verkauf mis Mittwoch den . y . m . y
tz 'y der ersten und zweyten Kertze , » w 8 . Tagen hernach be» der dritten Kertze , Mchnut,
m um z. uhr , im Peiican angeyangen werden .

Auf



Auf Mittwoch bfft u . dieser , ist der Schuhmacher Johann 5er Poorten , VeS Nachmit -
taqS um Mr # in den z . Cronen , sein Wohnhaus in der Noggenstraß , zum verguldereg
Hirsch genannt , samt dahinten gelegene Scheuer und Gatten , mit zwey Auffahrten und gros¬
sen Naiunplatz , zu allerhand Nahrung wohl durchzimmert , Cammern und Stuben , mit ziveyen
daneben besondern gelegenen Wohnhäusern,denmeistbietenden freywillig zu verkaiifen,vorhabenS.
fals nun jemand darauf eine rechtliche Ansprach zu haben vermeinte , derselbe kan sich innerhalb
4 . Wochen gehörigen Orts mit seinen juftificatonis melden , sonsten können alle zu solchem An¬
kauf Lust - tragende sich i» ttrmino einsinden lassen r und nach verlesenen Dorwarden ihren
Vvi ^

^ e
^

KMdcr und SzPgenahmcn Herrn KotAni Eberhard Noerinond seel. seynd vorha -
btni , ibr in der Stadt Meurs auf der Steinstrassen kentlich wodlgelegeneSHaus , aufMon-

den io . ostobrU c plus efereMi ZU verkaufen , als wollen Die Lust - tragende Liebhabere sich
des Nachmittags um i . Uhr , beliebig bey Mon/r , Wilhelm Henrich Nourney daselbst einsinden,
und ihren Botchn ^

ch ^ oRtbrU . sollen aufm Mnnschen Hof, nahe bey Meurs , aller-
Uand Mobilien . Acker - 'Gereidschaft -von Wagen , Karren , Pflug re . auch Pferd und Kühe
^ »willig verkauft werden . Diejenige , welche dazu Lust haben inögten , wollen sich daselbst
Morgens uni 8 . ltlir , an bestimtem Tag und Ott beliebig einsinden .

Es wird hicmitbekant gemachet , daß auf Dienstag denn , dieses , des Vormittags um
n . Uhr , aufm Nahthausezu Breckerfeldc , ein Fusellkessel mit Kopf und Pfeifen, welcher i ; .
Nlhlr . geschähet worden , zu Dienst Königlicher contribution , dem meistbietenden , gegen haa¬
re Zahlung , verkaufet werden solle.

VI . Sachen / so zu verkaufen oder zu verpachtenausserhalb Duisburg.
Nachdem die Halbscheid des zu Eppendorf, im Amt Bochum gelegenen Kohlbergwercks ,

entweder dem meistbietenden aussreyerHandzu Verkäufen, oder- aber von 6. zu «- . Jahren zu ver¬
pachten stehet , als wird ein solches denen zu ein oderanderm Lust - tragendensolchen Ends hie¬
durch k„nd und zu wissen gethan , gestalten sich bey dem Königlich - Preussischen Sergeanten in
Wattenscheid , Hn . Sasse , als welcher auf ein oder anderen Fall hinlänglich bevollmächtiget
ist , nm von selbi zem die Kauf « oder Pacht - Conditiones zu vernehmen , und den rs . und 19 . off » -
tris aruflelden jli mögen. .

Vl I . Sachen / ft, verkauft ausserhalb Duisburg.
Demnach die El bgenahmen des abgelebten Everbard Buschmann , aus Wattenscheid , dessen

nachgelassenes Wohnhaus , Buschmanns Haus genannt , am Kirchhofe zwischen Leimkudl «uv
Wincke'mans Behausung , in der Papenbürqschen Nachbarschaft binnen Wattenscheid gelegen ,
samt einer Kirchen - Gruft aufm Catholischen Kirchhofe , fast am Thnrn , dem Fernand Wenge
vor i io . -Nchlr . erblich verkauft haben , als wird solches manniglichen hiedurch kund gemacht,
damit dkejenig .? , welche sich freund - undanvenvandschassts - halber , oder sonsten zur Dernayo-

berechtiget zu seyn vermeinen , sich in Ordnnnqs - inElger Zeit bey der Wttiben roims-

töm en
aU beit iQ* Biests , binnen Wattenscheid einsinden , und darab Bescheid gewartigeir

viit . Sachen / ft zu verpachten in 1

1 ¥x ßra
c£

‘' hct Stadt Duisburg ist Vorhabens , nachstehende ^
e,,« -

^
l - Stticker , alLi

Den Michsen - xeich , samt Wall und Mühlen - Haus vor dem Mallen . Lyon

J \ ? !! !! - Deich an der zweyten Wasser - Mühle.
r - l Den Zoll m Dnffern . . .
4. ) Den Prickensiiug vom Wertbauser . Mw bis an den Neuen - Kamv , wuchemm <mss

Mlie zn verpachten , wes Endes zu einem oder andern Stuck Lusttt '. ^ "de , sich den iz . mid

wollen
^ , ai!f dem Nahthause elnfinde, , und ähren Nutzen suchen

Demnach mmmehro die Sache zwischen der comm^ erU zu Dmburg und ivalfitm und
' den



?„3S '

de» Ptrtminnemi , verglichen ist , !tnb bcihü'D besagte cmmtnierU wiederilM in HebungderPachten gesetzet morden , und der Herr Admodiater Maller die neue Verpachtung so wohl derso genannten
'
Vogels - Wenden , als Er commenderh - Gntheren auf nechsikunstigen Montag ,wird seyn den rj . dieses, alftm- »orjwarnen , vxItenS ist , als werden zur Pachtung ein oderanderen Stucken Lust - tragenden zu dem Endezu erscheinen, und ihre» Vorthcil zu suchen , tue*durch abgcladcu .

IX. pcrfobji / ß jtj arretircit verlanget wird.„ Nachdem der Henrich Mergen , oder Jagers ans dem Fürstenthum Meurs , KirchspielsFInin gebürtig , etwa 17 . jährigen Alters , mittelmaffig - gesetzter Statur , bräunlichen Ange¬sichts , schwartzer Augen und dergleichen -Oaareti , mit Bmiren - Klei deren gekleidet , auch wohleinen weissen Kittel tragend , am 6. dieses Ptonats, m der Flüinschen Straffen , sicheren T-ll-mann Fuhrmann mit einein Messer sehr gefährlich verwundet, und daraufsich fiüchtigen Fuffesgesetzet hat ; Als werden alle und jede Landes Obrigkeiten , M obiatmu ad naproca , 'dienst-geziemend reqmritct, diesen Henrich Mergen , oder Wägers in BetrettungS - Fall , zu arreßm ,uns davon der löblichen Regierung zu Meurs Nachricht zu geben.X . Ciuiio CreJitomm ausierhglb Druaburg.Rachdein bey der hochlöblichen Gey - »nd Mrrckischen - Regierung über des abgelebtenKrieges » Raths und Regierung! > secretarn Mehders Nachiaffenschafft cmcurf» s eröffnet , undEdiciaiis Chat » ansgesertiget , so werden mittelst derselben alle diejenige , welche eine gegrün¬
dete Ansprach an besagter Vermögen zu haben vermehren , auf den ij . o&obrit a . curr. abxilx*den , um alsvenn f«i> p*»* perpemßenmzu erscheinen, die in Hansen habende doeument* zurjuflißcan, » ihrer Foroerimg zu , ««*» dich,Machst hem in abznfaffender Priorität ^Unheil zu gewärtigen: Als wird solches jedwmaimiglich nochmahlen zulNachrichtbekantgemacht.Nachdem dry dem Komgl. lob!. und m Meurs, wider sänit)Credit »rn . so an denen Eheleuten Ion . Uiid Trintgen rangen Vermögen daselbst Forderung

'
,

oder Anspruch zu haben vermeinen , Chat» nduuh > erkannt , und zur prtduttnn . und juß,ß*.tUn ihrer Forderungen , terminut auf Mittwoch den ^r.6 . NwemOrii angesetzet worden ; Als

Termm , Ad * fut' geschlossen geachtet , und diejenige , so ihre Forderuna .ui »d Än * \meldet , oder , wenn gleich solche« geschehen , sie doch benannten Tages sich nicht gestelle
^

umihre Forderungen gebührend »/»Met , nicht weiter gehöret , von demVerinögenabgewiesei?und ihnen em ewiges siillschwe -gen auferlegetwerden solle. Mornach sich also dieselbe zu 2 »'
. Nachdeme m des vor e.n-ger Zeit zu Xanten verstorbenen Arnolden Schnnthmcĥmögen e7-«c,̂ /,„ eytstanden , und EitsiaUt Citat» creduerum erkaiit und ailsqefertiaet mfkxdaselbst und zu Buder-ch angesch 'aq . n , mithin m -ttelst derselben end^ ren auf be i f ^ 1>im dieses Jahr » , des Vormittags Glocke 9 . dahin aufm Rad Dause ad liquidanlL \T \worden , als wird solches hierdurch zu federmanns W ffenschafft bekant geinachet "xl . advertisskment ., -,,r oflinbien Reteurxitttt Kochj( Nahmen! Ishann Easpgr Wo!»

Nachdem ein gewW
Merlin , oder Wittstock , in b'^ em ?lmte Wchl kranck worden ,

feen seiner Reist wacher -v
jc! g # roej)en duffen bei) sich gehabte Lachen ev.njArifim ,

lfm »Sorben , so hat m«neon 0 , b
'
awbett laffett . wenn nun jemand zehn mogle , so zu des

und den verblichenen Corperek»m «. ^ beglaubte hemen* quahßcm Mute , hatte
w & m wenigen Sf ,% ■ *W « -Er " » fei

.tu melden , Masse» nach
ein solcher sich vor dem » . v

F̂ qen , nach Landes -Rechten , dtfpomKt werden solle,
soicher Zeit , über die vorgauv

_ _ —— - -
-————r -

,77, Hl bekommen im Königs . Addrti Cempntr, und bty alle»
Diese

das Stuck vor i . rmd i . viertel Stüber.
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